
Antrag, Governance, Qualität und Skalierung

Anlass und Zielgruppe definieren
Wofür und für wen wird das Business Coaching eingesetzt?

Auftrag und Governance festlegen
Rolle, Entscheidungsrechte, Start/Stop-Logik, Stakelholder-Setup etc.

Vertraulichkeit regeln
Welche Prozessinfos sind nötig? Welche Inhalten bleiben geschützt?

Qualitätskriterien für Coaches definieren
Passung, Organisationsverständnis, Prozess- und Transferkompetenz

Ausgangsanalyse strukturieren
LPA, Personality Colour Test, 360-Grad-Feedback, Simulation bei Bedarf

Einbettung in PE sicherstellen
Anschluss an Assessment Center, Development Center, Teamentwicklung, etc.

Transferarchitektur konkretisieren
Umsetzungsaufgaben, Praxis-Checks, Review-Formate verbindlich verankern

Erfolgskriterien definieren
beobachtbare Indikatoren, ohne Vertraulichkeit zu unterlaufen

Format-Mix steuern
virtuell/hybrid vs. Präsenz, je nach Sensibilität und Verdichtung

Skalierung ermöglichen
Standardprozesse und ggf. interne Kompetenzentwicklung prüfen
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